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Abhanden gekommene Werttitel - Titres disparns — Titoli smarriti

Es werden nachbezeicbnete in der Gemeinde Scbänis errichtete Pfandtitel

vermisst:
a) der Versicherungsbrief Nr. 746, Bd. LH, vom 5. März 1850, von

ursprünglich Fr. 1383.84, heute noch in Kraft für Fr. 1204.46. Ursprüngliche
Schuldnerin: Verlassenscbaft des Bernhard Martin Hässig sei., in Maseltrangen.
Ursprüngliche und jetzige Kreditorin: Jgfr. Barbara Böni (Gall's), von Amden,
dazumal in Mascltrangen. Jetziger Schuldner: Sebastian Hässig, in der Matt,
Maseltrangen;

b) der Schuldbrief Nr. 163, Bd. XH, vom 7. September 1915, Kapitalwert:
Fr. 2000, lautend auf den Inhaber. Ursprüngliche Schuldnerin: Frau Witwe
Berta Eberhard geb. Krieg, Scbänis. Ursprünglicher und jetziger Kreditor:
Inhaber. Jetzige Schuldnerin: Firma Grnür & Cie., in Schänis. (W 4103)

K a 11 b r u n n, 10. August 1921. Bezirksgerichtspräsidium Gaster.

Es werden vermisst:
1. Kanfschuldversicberungsbrief Nr. 1171, Band V, vom 7. März 1860, von

Fr. 1130. 77, heute noch in Kraft um Fr. 476. 93. Ursprüngliche Schuldnerin:
Jgfr. Christine Zweifel, Junkerweid, Kaltbrunn; ursprüngliche Gläubiger: die
Geschwister Barbara, Theresia und Rosina Zweifel, in der Junkerweid; jetziger
Schuldner: Senn Johann Brunner iu Kaltbrunn, und Gläubigerin: Witwe
Rosina Schmuki-Zweifel sei., in Kaltbrunn.

2. Kaufschuldversicherungsbrief Nr. 1862, Bd. VH, vom 12. November
1880, zu Fr. 3076. 94, beute noch in Kraft um Fr. 1706. Ursprünglicher Schuldher:

.Eduard Schmuki. sei., Junkerweid, Kaltbrunn; ursprüngliche Gläubigerin:
Christine Zweifel," Junkerweid, Kaltbrunn: jetziger Schuldner: Senn Johann
Brunner, in Kaltbrunn, und Gläubiger: a) Geschwister Gustav und Christine
Tremp, um Fr. 338, und b) Witwe Rosina Schmuki-Zweifel sei., in Kaltbrunn,
um Fri 1373.

Der oder die Inhaber der vorgenannten Titel werden hiermit aufgefordert,
solche bis den 20. April 1922 dem Bezirksgerichtspräsidium von Gaster vorzulegen,

ansönst sie kraftlos erklärt würden. (W 4123)

K a 11 b r u n n, 10. August 1921. Bezirksgerichtspräsidium Gaster.

Rechtsdomizile—Domiciles juridiques — Domicilio legale

L'INTERCONTINENTALE
Compagnie Suisse d'Assurance des Bagages S.A., ä Fribourg (Suisse)

Nous faisons part que nous reconnaissons eomme for le domicile de

l'assurd, conformdment ä l'art. X des conditions gencrales de notre police.

Fribourg, le 8 aoüt 1921. (D 14)
L'INTERCONTINENTALE

Compagnie Suisse d'Assurance des Bagages S. A.
Le directeur: Trincano.

INTERCONTINENTAL
Schweizerische Gepäck-Versicherungs-Aktiengesellschaft

in Freiburg (Schweiz)
Wir bringen zur Kenntnis, dass wir als Rechtsdomizil den jeweiligen

schweizerischen Wohnort des Versicherungsnehmers anerkennen gemäss
Art. X der allgemeinen Bedingungen unserer Police. (D 15)

Freiburg,.den 8. August 1921.

INTERCONTINENTAL
Schweizerische Gepäck-Versicherungs-Aktiengesellschaft

Der Direktor: Trincano.

Handelsregister — Registre de commerce — Registro dt commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo

Bureaumaschinen, Vervielfältigungsapparate usw.
— 1921. 6. August. Brignoni-Aktien-Gesellschaft, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 110

vom 28. April 1921, Seite 857). In ihrer ausserordentlichen Generalversammlung

vom 4. Juli 19kl haben die Aktionäre die §§ 3, 13, 14 und 15 der Gesell-
schaftsstatutcn revidiert. Die bisher publizierten Beetimmungen erfahren
dadurch folgende Aenderungen: das Aktienkapital ist auf Fr. 500,000 festgesetzt,
eingeteilt in 500 auf den Inhaber lautende Aktien n je Fr. 1000. Der
Verwaltungsrat besteht aus 1—4 Mitgliedern. Er vertritt die Gesellschaft nach aussen
und bestimmt, welche seiner Mitglieder oder welche Drittpersonen befugt sein
sollen, für die Gesellschaft rechtsverbindlich zu zeichnen, er setzt auch die

Art und Form der Zeichnung fest. Das Aktienkapital von bisher Fr. 200,000
ist durch Ausgabe weiterer 100 Aktien auf Fr. 300,000 erhöht. Es zerfällt
in 300 voll einbezalüte Inhaberaktien zu je Fr. 1000. Der Verwaltungsrat
besteht nunmehr aus: Ettore Brignoni, Kaufmann, von Breno (Tessin), in Zü-
•rieb 1 (wie bisher Einzelunterschrift führend); Eduard Looser, Kaufmann, von
Alt St. Johann, in Zürich 6; F. Amold Greppi, Kaufmann, von und in Cas-
lano (Tessin), und Rene Granaug, Kaufmann, von Zürich, in Zürich 8. An das
Verwaltungsratsmitgiied Eduard Looser ist Einzelunterscbrift erteilt, dessen
bisherige Prokura ist damit erloschen. Die Einzelprokura von Rolf C. Hofer
bleibt unverändert bestehen.

6. August. Multigraph & Direx-All A.-G., in Zürich (S. H. A. B. Nr. 177
vom 27. Juli 1918, Seite 1227). In ihrer ausserordentlichen Generalversamm-.
lung vom 4. Juli 1921 haben die Aktionäre eine Revision von § 3 der
Gesellschaftsstatuten beschlossen, wodurch die bisher publizierten Bestimmungen wie
folgt abgeändert werden: das Aktienkapital von bisher Fr. 100,000 ist nunmehr
auf Fr. 300,000 festgesetzt, eingeteilt in 300 auf den Inhaber lautende Aktien
zu je Fr. 1000. Die Generalversammlung hat sodann die vorläufige Erhöhung
um Fr. 100,000 iu 100 Aktien beschlossen und die Durchführung dieses
Beschlusses konstatiert. Von dem auf Fr. 300,000 festgesetzten Aktienkapital
sind also zurzeit Fr. 200,000 begeben, in 200 voll einbezahlten Aktien zu je
Fr. 1000. Das Geschiiftslokal befindet sieb nun in Zürich 1, Gerbergasse 2.

6. August. Unter dem Namen Wohnbau-Genossenschaft des ChristL
soz. Kartells Winterthur hat sich mit Sitz in Winterthur am 16. Juni
1921 eine Genossenschaft gebildet. Sie bezweckt, ihren Mitgliedern gesunde,
möglichst billige und zweckmässig eingerichtete Wohnungen zu beschaffen,
um ihnen bei Erfüllung aller Verpflichtungen durch ein unkündbares Mietrecht
die Wohnungssorgen zu nehmen. Der Genossenschaft können physische und
juristische Personen beitreten. Die Mitgliedschaft wird erworben durch
Aufnahme in die Genossenschaft, die durch den Vorstand evtl. die Generalversammlung

erfolgt. Jedes Mitglied hat mindestens einen auf den Namen lautenden

Anteilschein zu Fr. 50 zu übernehmen und sofort einzuzahlen. Wer eine
Wohnung zu beziehen wünscht, ist verpflichtet noch drei weitere Anteilscheine
zu erwerben. Die Verzinsung derselben beträgt höchstens 4 %. Der Atistritt
aus der Genossenschaft erfolgt durch schriftliche Anzeige an den Vorstand.
Er inuss vor dem 1. Juli auf Ende eines Geschäfts-(Kalender-) Jahres erfolgen.
Stirbt ein Mitglied, so gehen Rechte und Pflichten des Verstorbenen auf die
'Erben über, sofern dies von denselben gewünscht wird. Im übrigen erlischt
die Mitgliedschaft mit. dem Tode. Die Mitgliedschaft erlischt ferner durch
Ausschluss. Die Rückzahlung des einbezahlten Anteilscheinbetreffnisses der
Ausgeschiedenen richtet sieb nach der Vermögenslage der Genossenschaft,
ausgewiesen durch die Bilanz des Ausscheidungsjahres. Weitere Ansprüche auf
das Vermögen der Genossenschaft stehen den Ausgeschiedenen nicht zu.
Haftbar für die Verpflichtuugen der Genossenschaft ist ihr Vermögen, sowie
das gezeichnete Anteilschcinkapital. Jede persönliche Haftbarkeit der Mitglieder

ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind: die
Generalversammlung, der Aufsichtsrat, der Vorstand und die Bctriebskommiseion. Der
Vorstand, vertritt die Genossenschaft nach aussen und es führen Präsident,
Aktuar und Kassier je zu zweieu kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift.
Dem Vorstande geboren an: Konrad Müller, Prokurist, von Reute b.- Buss-
nang (Thurgau), in Winterthur, Präsident; Hans Wiesli, Waagmeister, von und
in Winterthur, Aktuar; Wilhelm Ammann, Faktor, von Konstanz (Baden), in
Winterthur, Kassier; Edwin Burlet, Giesser, von Reiohenburg (Schwyz), in
Winterthur, und Carl Dirner-Böhm, Parkettier, von Stuttgart (Württemberg),
in Winterthur; letztere zwei Beisitzer. Geschäftslokal: Rudolfstrasse 19.

Kaufhaus. — 8. August. Unter der Firma Aux Occasions hat sich mit
Sitz in Zürich am 15. Juli 1921 eine Genossenschaft gebildet. Durch
Generalversammlungsbeschluss kann der Sitz nach einem andern Ort verlegt
werden. Die Genossenschaft hat zum Zwecke: den Betrieb von Handelsgeschäften

jeder Art, im besondern den Betrieb eines Kaufhauses. Sie kann sich
zu diesem Zweck an ähnlichen Unternehmungen beteiligen, sowie
Liegenschaften erwerben. Das Genossensehaftskapital wird durch Ausgabe von auf
'den Namen lautenden Anteilscheinen zu je Fr. 1000 gebildet. Mitglieder der
Genossenschaft können physische und juristische Personen sein. Die
Mitgliedschaft wird begründet durch die Erwerbung mindestens eines
Anteilscheins und durch den nachherigen Aufnahmebeachluss der Generalversammlung.

Die Zahl der Anteilscheine, die ein Genossenschafter besitzen darf,
ist nicht beschränkt Will ein Genossenschafter einzelne oder sämtliche Beiner
Anteilscheine veräussern, so hat er die Pflicht, sie vorerst dem Vorstand
zu Händen der übrigen Mitglieder zum Nominalwert anzubieten. Sofern der
Vorstand nicht innert Monatsfrist seit dem Angebot erklärt, dass er das letztere
im ganzen oder teilweisen Umfang akzeptiert, so ist der Genossenschafter
berechtigt, die Anteile frei zu veräussern. Stirbt ein Genossenschafter, so gehen
seine Rechte und Pflichten auf seine Erben über. Diejenigen Erben, welche bei
der Erbschaftsteilung Anteilscheine zugewiesen bekommen, werden demgemäss
ohne weiteres Genossenschafter. Der Austritt aus der Genossenschaft karrn
nur auf Ende eines Geschäftsjahres (Kalenderjahres) unter Beobachtung einer
mindestens vierteljährlichen Kündigungsfrist erklärt werden. Der austretende

Genossenschafter hat längstens bis sum Austrittstage seine
Anteilscheine dem Genossenschaftsvorstand zum Nominalwert anzubieten, andernfalls
ein Anspruch auf Entschädigung verloren geht. Durch Generalvereammlungs-i
beschluss ausgeschlossene Mitglieder sind verpflichtet, ihre Anteilscheine dem
Vorstand zum Erwerbspreise (Selbstkostenpreis), unter Abzug der auf den
betreffenden Anteilscheinen allfällig geleisteten Rückzahlungen, zur Verfügung
zu stellen. Kommt der Ausgeschlossene dieser Verpflichtung bis zum Ablauf
von vier Wochen seit dem Tage, da er von dem Ausschlüsse Kenntnis erhalten
hat, nicht nach, so erlischt jeglicher Anspruch auf Entschädigung. Ueber die

Verwendung des sich nach Abzug aller Kosten ergebenden Reingewinns be-

schlie88t die Generalversammlung. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft

haftet lediglich das Genossenschaftsvermögen; jede persönliche
Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder hierfür ist ausgeschlossen. Die Organe der
Genossenschaft sind: die Generalversammlung, ein Vorstand von 1—-8

Mitgliedern und die Kontrollstelle. Der Vorstand .vertritt die Genossenschaft nach
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aussen. Die Generalversammlung bestimmt die zcichnungsbereclrtigten
Mitglieder des Vorstandes, sowie die Form der Zeichnung. Die Generalversammlung

kann auch Prokura erteilen an Drittpersonen. Als Vorstand mit Einzel-
unterschrift ist bestellt: Benedikt Stäheli, Kaufmann, von Neokirch-Egnach,
in Zürich 6. Gcschüftslokal: Bahnhofstrasse 61, Zürich 1.

5. August. Unter der Firma Holz-Contor A.-G. Zürich hat sich, mit Sitz
in Zürich und auf unbestimmte Dauer, am 17. März 1921 eine
Aktiengesellschaft gebildet. Zweck derselben ist der Handel mit Holz aller
Art, sowie dessen Produkten. Die Gesellschaft kann Liegenschaften im In-
und Auslande erwerben und verkanfen, pachten und verpachten. Sie kann
Geschäfte errichten, sich an gleichen oder verwandten Unternehmungen
beteiligen, gleichviel in welcher Form, sowie Handelsgeschäfte aller Art betreiben,

welche zur Förderung des Gesellschaftszweckes dienen. Das Aktienkapital

beträgt Fr. 500,000 und ist eingeteilt in 1000 auf den Inhaber lautende
(gegenwärtig mit 20 % einbezahlte) Aktien zu je Fr. 500. Die Einladungen
zu den Generalversammlungen und übrigen Bekanntmachungen an die Aktionäre

erfolgen, solange die Adressen aller Aktionäre bekannt sind, mittelst
eingeschriebener Briefe; die gesetzlich geforderten Publikationen der Gesellschaft

geschehen im Schweizerischen Handelsaintsblatt. Die Organe der
Gesellschaft sind: Die Generalversammlung, ein Verwaltungsrat von 1 oder
mehreren Mitgliedern und die Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat vertritt die
Gesellschaft nach aussen; er bezeichnet diejenigen Personen aus seiner Mrtte
oder ausserhalb derselben, welchen die rechtsverbindliche Unterschrift für die
Gesellschaft oder das Recht, die Firma per procura zu zeichnen, zusteht. Der
Verwaltungsrat bestimmt die Art nnd Weise, in der diese Zeichnung zu
geschehen hat. Einziges Mitglied der Verwaltung ist Heinrich Egg-Steiner,
Kaufmann, von Zürich, in Zürich 2. Derselbe, führt Einzelunterschrift. Einzelunter-
schrift ist ferner erteilt an Alfred Prager, Kaufmann, von nnd hi München
(Sonnenstrasse 4) (Bayern), und an Moses Hochschild. Kaufmann, von Zürich,
in Zürich 6. Geschäftslokal: Kinkelstrasse 2, Zürich 6.

8. Angust. Konsumverein Wald und Umgebung, in Wald (S. H. A. B. Nr.
42 vom 20. Februar 1917, Seite 289). In der Generalversammlung vom 4. Juni
1921 haben die Mitglieder dieser Genossenschaft die §§ 7, 30, 32, 38, 40 und 45
ihrer Statuten revidiert. Die bisher publizierten Bestimmungen erfahren
dadurch folgende Aendernngen: Der Vorstand besteht aus 5 Mitgliedern. Präsident

oder Vizepräsident führen kollektiv je mit dem Aktuar oder Vizeaktuar
;.:e rechtsverbindliche Unterschrift. Der vom Vorstand gewählte Kassier
(Buchhalter) führt Einzelunterschrift. Heinrich Walder, Gottfried Denzler und
Albert Bissegger sind ans dent Vorstand ausgetreten; die Unterschriften der
beiden erstem sind erlosehen. Der Vorstand besteht nunmehr aus: Eduard
Rüegger, Lehrer, von Wald, Präsident (bisher Vizepräsident); Emil Fenner,
Obermeister, von Bäretswil, Aktuar; Emil Schaufelberger, Staber, von Wald,
Vizepräsident (bisher Beisitzer); Hermann Hirsig, Schriftsetzer, von Amsol-
dingen. (Bern) (bisher), und Eduard Häseli, Drechsler, von Frick (Aargan),
Vizeaktuar, alle in Wald. Kassier-Bnchhalter ist wie bisher Albert Pfenninger-
Hess, Buchhalter, von nnd in Wald.

8. August. Durch öffentliche Urkunde vom 2. August 1921 ist. mit Sitz
in Zürich, nnter dem Nameu Pensionsfond der Firma Keyser & Co. eine
Stiftung errichtet worden. Dieselbe ist der Firma «Keyser & Co.» als
Wohlfahrtseinrichtung angegliedert und folgt ihr im Falle des Ueborganges
des Geschäftes anf den Rechtsnachfolger. Die Stiftung steht unter Aufsicht
des Bezirksrates Zürich. Sie hat den Zweck der Fürsorge für langjährige
Angestellte, die a) durch Austritt in gütlicher Weise oder durch den Tod au3
dem Dienste der Firma scheiden; b) durch Invalidität ganz oder teilweise
verhindert werden, in der frühem Verwendung in der Firma mitzuarbeiten;
c) die noch nicht pensionsberechtigt sind, deren Verhältnisse aber eine Hilfe
durch die Stiftung angebracht erseheinen lassen. Bei Einführung einer
eidgenössisch-obligatorischen Invaliden- und Altersversicherung kann das Stif-
tungsvermögen, bzw. dessen Erträgnis zur ganzen oder teilweisen Bezahlung
der von den pensionsberechtigten Angestellten direkt oder indirekt an die
Versicherung zu leistenden Beträge verwendet werden. Ueber die
Voraussetzungen, die Art und den Umfang der Leistungen wird vom Stiftungsrat ein
Reglement erlassen. Organ der Stiftung ist der Stiftungsrat, bestehend aus
1—3 von den Inhabern der Firma zu ernennenden Mitgliedern: dieselben
führen je einzeln die rechtsverbindliche Unterschrift. Der Strftungsrat besteht
aus: Walter Keyser, Kaufmann, von Zug, in Zürich 7, und Fridrich Heinrich
Waeber, Kaufmann, von Bern, in Zürich 7. Geschäftslokal: Talstrasse 16,
Zürich 1.

8. August. Hypothekarbank in Winterthur, in Winterthur (S. H. A. B.
Nr. 199 vom 20. August 1919, Seite 1470), mit Zweigniederlassung in Zürich.
Die Prokura von Jakob Schoch ist erloschen. Der Verwaltnngsrat hat eine
weitere Kollektivproknra erteilt an Oskar Dieth, von St. Gallen, in Wiuterthur.

8. August. Hypothekarbank in Winterthur, Filiale Zürich, in Zürich (S. H.
A.B. Nr. 199 vom 20. August 1919, Seite 1470). Der Verwaltungsrat hat eine
weitere Einzelprokura erteilt an Oskar Dieth, von St. Gallen, in Winterthur.

Velos. — 8. August. Die Firma Max Beiner, in Zürich 1 (S. H. A. B.
Nr. 76 vom 23. März 1920, Seite 541), erteilt Prokura an Alfred Pcterli, von
IVB (St. Gallen), in Zürich 7.

Textilwaren. — 8. August. Die Firma Max Herzog, in Zürich 2
(S. H. A. B. Nr. 79 vom 24. März 1921, Seite 610), Agenturen in Textilwaren
aller Art, ist infolge Association erloschen. Aktiven und Passiven sind anf die
Kollektivgesellschaft «Sa^egh, Sorer & Herzog» in Zürich 2 übergegangen.

Export-Kommission. — 8. Augnst. Elie Selim Saycgh, von
Beyrouth Syrien), in Cairo (Aegypten); Emst Sorer, von Brünn (Tschecho-
slovakei), in Alexandrien (Aegypten), und Max Herzog, von Vrbovd (Tsehe-
choslovakei), in Zürich 2, haben unter der Firma Sayegh, Sorer & Herzog,
in Zürich 2, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Juni 1921
ihren Anfang nahm. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen
Firma «Max Herzog» in Zürich 2. Exportkommission. Gartenstrasse 33.

Bern — Berne — Berna

Bureau Biel
Mercerie u. Bonneterie. —1921.3. August. Eintragung von Amtes

wegen gemäss Erkenntnis des Regierungaratea des Kantons Bern vom 15. Juli
1921:

Inhaber der Firma Chajint Simcha Wolownik, in Biel, ist Chajim Simcha
Wolownik, von Janow (Russland), in Biel. Mercerie und Bonneterie. Untergasse

37.

Leder und Furnituren. — 5. August. Inhaberin der Firma Wwe.
Marie Schweikert, in Biel, ist Frau Wwe. Marie Schweikert, von und in Biel.
Leder- und Furniturenhandlung. Untergasse 14.

6. August Folgende Firmen werden im Handelsregister gestützt anf
Art. 28, Ziffer 2, der Verordnung betreffend Handelsregister und Handelsamtsi
blatt vom 6. Mai 1890, von Amtes wegen gelöscht, wogen. Aufhören des
Geschäftsbetriebs:

Damenkonfektion usw. — Samuel Blum, Warenversandhaua
«Gloria», Versand von Damenkonfektion und anderer Artikel, in Biel (S. H.
A. B. Nr. 23 vom 27. Januar 1921).

Uhrenfabrikation. — Carl Schmid, Uhrenfabrikation, in Hei
(S. H. A. B. Nr. 169 vom 23. Juli 1917).

Uhrenfabrikation, — Benzion Molliver, Uhrenfabrikation, Kauf
und Verkauf von Uhren, in Biel (S. H. A. B. Nr. 314 vom 13. Dezember 1920).

Mercerie und Bonneterie. — 6. August Inhaber der Firma
Fritz Riesenatey-Kunz, in Biel, ist Fritz Riesenmey-Kunz, von Frauenkappelcn,
in Biel. Mercerie und Bonneterie. Bahnhofstrasse 36 und Mittelstrasse 17.

Pivotages. — 8. August. Inhaber der Firma Edgar Aellen, mit Sitz
in Leubringen, ist Edgar Aellen, von Saanen, Fabrikant, in Leubringen.
Fabrication de pivotages.

Bureau Burgdorf
Vertretungen. — 8. Angust. Die Firma Dürr Sohn (Dörr Fils),

Vertretungen, in Burgdorf (S. H. A. B. Nr. 149 vom 11. Juni 1913), ist infolge
Wegznges des Firmainhabers- erloschen.

Bareaa de Delimont
Librairie et papeterie. — 6 aoüt. La raison F. Schmid-Fleury,

Delemont, librairie et papeterie (F. o. s. du e. du 6 juillet 1914, n* 159), est
radiee ensuite de renoneiation de la titulaire. •

Librairie, papeterie, droguerie. — 6 aoüt. Le chef de la
»raison Jules Miserez-Schmid, ä Delemont, est Jules Miserez, originaire de
Lajoux, domicüie ä Delemont. Librairie, papeterie, droguerie.

Bureau Interlakcn
Hotel; Spezereihandlung. — 8. August. Inhaberin der Finna

von Allmen, Hötel & Pension Staubbach, in Lauterbrunnen, ist
Marianna von Allmen geb. von Allmen, Peters giiterrechtlich getrennte
Ehefrau, von und in Lanterbrunnou. Hotelbetrieb und Spezereihandlung in
genanntem Hotel. Die Firma erteilt Prokura an den Ehemann Peter von Allmen,
Hotelier, von und in Lanter-brunnen.

Schwyz — Schwyz — Svitto
1921. 15. Juli. Unter dem Namen Viehznctrfgenossenschaff Schwyz-Ueten-

bach, besteht mit Sitz in S c h w y z eine Genossenschaft. Die Statuten sind am
21. Januar 1921 festgelegt worden. Zweck der Genossenschaft ist die
Förderung und Pflege der Viehzucht. Mitglied kann jeder Viehzüchter werden,
der sein Domizil und seinen Viehstand in dem in § 1 der Statuten umschriebenen

Kreise hat. Wer in die Genossenschaft einzutreten wünscht, hat sich beim
Präsidenten schriftlich anzumelden. Die nächstfolgende Generalversammlung
entscheidet über Aufnahme oder Abweisung des Gesuches. Die Eintrittsbedingungen

sind: Unterzeichnung der Statnten, Fr. 100 Eintrittsgebühr und
Uebernahme von mindestens zwei Anteilscheinen zu Fr. 100. Die Mitgliedschaft
hört auf durch freiwilligen Anstritf, durch Tod oder Ausschluss. Der Austritt
steht jedem Mitgliede frei, kann jedoeü nur auf Schluss eines Rechnungsjahres
erfolgeu und rauss dem Präsidenteil mindestens drei Monate vorher schriftlich
angezeigt werden. Den freiwillig Austretenden müssen die gezeichneten
Anteilscheine zum Nominalwerte zurückbezahlt werden, unter Abzug einer Austritts-
gobiihr von Fr. 50. Im Falle das Rechnungsjahr mit einem Passivüberschuss
abschliesst, wird ihnen ferner ihr Treffnis am Defizit in Abzug gebracht. Bei
Todesfall kann die Mitgliedschaft nur von Eltern auf Kinder übertragen werden.

Genossenschafter, die den Statuten und den Beschlüssen der
Generalversammlung zuwiderhandeln, ferner solehe, die ihren finanziellen Verpflichtungen

gegenüber der Genossenschaft nicht nachkommen, die zu einer
geordneten Zuchtbuchfülirung die erforderlichen Angaben fortgesetzt verweigern
oder den Vorstand durch unrichtige Angaben zu täuschen suchen, können
auf Antrag des Vorstandes von der Generalversammlung ans der Genossenschaft

ausgeschlossen werden. Solche verlieren hierdurch ihre Ansprüche auf
das Genossenschaftsvermögen und deren Tiere werden im Zuchtbuche
gestrichen. Ihre Anteilscheine werden annulliert und nicht znrückvergütet. Das
zur Erreichung des Genossenschaftazweckes nötige Kapital wird beschafft
durch: Eintrittsgebühren, Einzahlnng der Anteilscheine, Prämiengelder für
Zuchtstiere und Zuchtbestände, Sprunggelder, Einschreibegebühren usw.,
Beiträge von Bund und Kanton, Anleihen, insoweit solche nötig werden. Für die
Verpflichtungen der Genossensehaft haftet nur das Vereinsvermögen. Die
persönliche Haftbarkeit ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind:
a) die Generalversammlung; b) der Vorstand, bestehend aus drei Mitgliedern;
c) die Rechnungsrevisoren; d) die Experten. Der Vorstand setzt sich zusammen
ans: Josef Gcmsch, Landwirt, von und in Schwyz, Präsident; Jakob Moser,
Verwalter, von Bronschhofen, in Schwyz, Kassier und Vizepräsident; Vinzenz
Beffa, Landwirt, von Airolo, in Schwyz, Ak'uar und ZuchtbuchführerDie
rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft führen Präsident
und Aktuar kollektiv.

Freiburg — Fribourg — Frikorgo
Bureau de Bulle (dislrid de la Gruißre)

Hotel. — 1920. 25 mai. Le chef de la maison C. Mayer, ä Bulle, cesse
lc commerce de chaussurcs, prend l'cxploitation de PHdtel des Alpes
Terminus-Gare (F. o. s. du c. du 23 janvier 1904, n° 27, page 106) et modific sa
raison sociale en Charles Mayer-Gex.

Aargau — Argovie — Argovla
Bezirk Baden

Möbel usw. — 1921. 3. August. Die Firma Rudolf Steiner, Export,
Import und Vertretungen, insbesondere von mit der Möbelindustrie
zusammenhängenden Waren, in Baden (S. H A. B. 1919, Seite 824), wird infolge Abreise
des Inhaber» von Amte» wegen gelöscht.

3. August. Die Firma Karl Gottlieb Kühne, Handlung chemischer und
technischer Bedarfsartikel, in Turgi (S. H. A. B. 1919, Seite 691), wird infolge
Abreise des Inhabers von Amtes wegen gelöscht.

9. August. Die Genossenschaft unter der Firma Darlehenskassenverein
Birmeustorf, in Birmenstorf (S. H. A. B. 1921, Seite 261), hat an Stelle von
Fritz Müller, Flurrichter, zum Vizepräsidenten gewählt: Josef Humbel, Bäcker,
von imd in Birmenstorf, und an. dessen Stelle zum Beisitzer: Gustav Zehnder,
alt Gemeindeschreiber, von und in Birmenstorf. Die Unterschrift des Fritz
Müller ist erloschen.

Zimmerei und Schreinerei. — 9. August. Inhaber der Firma
Emil Zimmermann, in Birmenstorf, ist Emil Zimmermann, von und in Birmenstorf.

Mechanische Zimmerei und Schreinerei.

Tessin — Tesain — TIcino
Dislreüo di Mendrisio

Prestino, commestibili. — 1921.5 agosto. La ditta Rossi Domenico
fu Giovanni, prestino e generl commestibili, in Arzo (F. u. s. di c. del 29 giugno
1893, n° 91, pag. 738), 6 cancellata ad istanza dell'erede per decesso del
titolare.

5 agosto. La Societä Anonima dl Trasporti Transalpina fTransalpina
Transport-Aktiengesellschaft), in Chiasso (F. u. s. di c. del 19 luglio 1921,
n° 178, pag. 1468), ha conferito procura a Rainoldo Hildemann fu Ugo, spe-
dizionlere, da Weissenfeid A/D (Germania), domicIEato a Chiasso.

Rappresentanze e commission!. — 5 agosto. Giacomo
Croci-Torti fu Alberto, e Lorenzo Rusconi di Adamo, ambedue da Stabio, loro
domicüio, hanno costituito a partire dal 1° agosto 1921 una societä in nome
coHettivo sotto la ragione sociale Crocl-Tortf & Rusconi, con sede in Stabio.
Rappresentanze e commission!.
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Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Lausanne

Travaux enbätimcnts etcimentage. — 1921.5 aoüt. Le chef
de la maison Cesar Martineiii fils, k Lausanne, est Cesar, fils de Jaques Mar-
tinelli, de Vignone (Novare, Italie), domicilii k Lausanne. Entreprise g&terale
de travaux cn bätiments et eimentage. Bureau: Villa Mont Choisi, Chemin de
Mont Olivet.

5 aoüt. La Soctete Immobilifere de la Brasserie du Mus£e, soctete anonyme
ayant son siege ä Lausanne (F. o. s. du c. du 20 juin 1912) a, dans son
assemblee günürale extraordinaire du 26 juillet 1921, designe comme administra-
teurs: Jean Mnret, de Morges, Robert Mouneron, d'Yverdon, et Arthur Randin,
de Rances, tous directeurs de la Soctete de Banque Suisse, k Lausanne, qui
engagent la soctete en signant collectivemcnt deux ä deux. Les administra-
tenrs Auguste Chapnis, Gabriel Muller et Louis Moulin sont radtes. Le conseil
a düsignö comme fondü de procuration: Victor Valloton. de Vallorbe, fond6
de pouvoirs de banque, k Lausanne, qni engagera la soctete en signant col-
lcctivcment avec un administrateur.

Bureau de Morges
4 aoüt. Sous la denomination de Fonds de secours en faveur des

employes et des ouvriere de la verrerie de St-Prex, il a etc constituü par acte
refu par M® Ernest Gonvers, notaire, ä Morges, le 20 juillet 1921, une f o n -
dation dont le siege est 4' St-Prex. Son but est de venir en aide au
personnel de la verrerie dans les cas et dans la mesure qui seront determines
par le comite de la fondation. Cette fondation est administrüe par un comite
de trois incinbres nommüs jK>ur trois ans par le conscil d'administration de
Verreries de St-Prex et Semsales reunies S. A., et reeligibles. Le comite se
constitue chaque annce cn designant son president, son vice-president et son
secretaire. La fondation est valablement engagüe par la signature collective
de deux des membres de son comite. Ce dernier est compose de: Arthur Frey-
mond, de St-Cierges, municipal, domicilie a. Lausanne, president; Henri Cornaz,
de Faoug, industriel, domicilie k St-Prex, vice-president, et Fredüric Meyer,
de Kirchdorf (Berne), inspecteur scolaire, domicilie k Lausanne, seerütaire.

Cafe. — 5 aoüt. Par jugement en date du 18 juillet 1921, le president
du tribunal dn district de Morges a prononce la revocation de la faillite de
la maison Auguste Lambelet, exploitation du Cate Federal, ä Chavannes,
publice dans la F. o. 8. du c. du 28 juin 1921, n° 160, page 1309. En
consequence, l'inscription de la dite maison est retablie comme ci-devant (F. o. s.
du c. du 27 octobre 1920, n° 272, page 2044).

Bureau de Moudon
Institut pour jenues gens. — 6 aoüt. La raison J. Bitterlin,

k Lucens, institut pour jeunes gens, enseignement des langues modernes et
de la corrcspondance commerciale (F. o. s. du c. du 3 uoverabre 1893, page
944), est radiee ensuite de renonciation et de remise de l'etablissement.

Neuenburg — Neuchätel — Neuehatel
Bureau de Cernier (district du Val-de-Ruz)

H 6 t c 1. — 1921. 3 aoüt. La maison Charles Kuenzi, Hotel de la Chasse,
au Päquier (F. o. s. du c. du 7 aoüt 1920, n° 203, page 1524), est radiee ensuite
de cessation et remise de commerce.

Bureau de la Chaux-de-Fonds
2 aoüt. La raison Jules Bloch, Manufacture de Troussaux Le Succes ä la

Ville de Mulhouse, articles de troussaux k la Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c.
des 12 avril 1894, n° 91, et 3 mai 1917, n° 102), est radiee pour cause de
düpart de la localite; en consequence la procuration conferee ä Yvan Bloch
(F. o. 8. du c. du 25 avril 1913. n° 107), est 6teinte.

Representation industrielle. — 3 aoüt. Emile-Jules Brun,
originaire de la Chaux-do-Fonds et Escholzmatt, et Jean Collard, originaire
de Saint-Julien-en-Jarrez (Loire, France), domieiltes tous deux k la Chaux-de-
Fonds, ont constitue ä la Chaux-dc-Fonds. sous la raison sociale E. Bruu &
Collard, une soctete en nom collectif commen$ant le lor aoüt 1921.
Representation industrielle. Rue du Crüt n° 7.

Horlogerie. — 5 aoüt. Henri Notz pere, Henri Notz fils, Alfred Kotz,
Auguste Notz, Jules Notz, Gaston Notz, Rene Notz, les sept originales de
Chardonnay s. Morges, domieiltes k la Chaux-de-Fonds, ont constitue ä la
Chaux-de-Fonds, sous la raison sociale Notz fräres et Cie, Fabrique Inter.
une soctete en nom collectif commcnfant le 1er septembre 1921. Fabrication
d'horlogerie soignüe. Rue des Crütüts n° 98. Les assoctes HenriNotzfils,
Henri Notz pere et Alfred Notz ont seuls la. signature
sociale.

Horlogerie. — 6 aoüt. La raison Albert Chätelain-Walzer, fabrication
d'horlogerie, k la Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du 18 düeembre 1919, n° 304),
est radtee d'office ensuite de faillite prononeüe par jugement du tribunal de
la Chaux-de-Fonds en date dn 19 octobre 1920.

Bureau du Boele

Outils et fournitures d'horlogerie. — 1er aoüt. La raison
L. Reymond-Emery, exportation des outils et fournitures d'horlogerie, ä la
Brüvine (F. o. s. du c. du 24 juin 1896, n° 173, page 720), est radtee ensuite de
cessation de commerce.

Chapellerie, pelleterie. — 3 aoüt. La raison Ele Angst, chapel-
lerie, pelleterie, au Locle (F. o. s. du c. du 7 novembre 1891, n® 216), est radiee
ensuite de remise de commerce.

Bureau de Neuchäiel

Edition d'ouvrages, reliure, etc. — 1er aoüt. La
soctete en nom collectif Attinger frferes, edition d'ouvrages, ä Ncuchätel
(F. o. s. du c. des 23 janvier 1886, n° 6, et 7 janvier 1898, n° 5), est dissonte.
La liquidation 6taut terminüe, sa ra'son est radtee. L'actif et le passif sont
repris par la maison «Vietor Attinger».

Le chef de la maison Victor Attinger, ä Neuchätel, est Victor Attinger,
de Villiers et de Neuchätel, domicilte k Neuchätel. H a repris l'actif et le passif
de la maison «Attinger frürcs». Editions d'ouvrages, reliure et brochagcs.
Faubourg du Lac n* 7.

3 aoüt. Les raisons ci-aprüs ont 6tü radtees d'office ensuite de düpart des
titulaires:

Horlogerie etbijouterie. — Eug. Bornand, maison «Excelsior»,
horlogerie et bijouterie, k Neuchätel (F. o. s. du c. du 1« septembre 1913,
n® 221, page 1575).

D e n r 6 e 8 coloniales. — A. Beaujard, denrües coloniales en gros,
ä Neuchätel (F. o. s. du c. du 28 juillet 1914, n® 178, page 1311).

Matiöresd'or etd'argent et deplatine. — A. Montbaron,
achat et vento de matteres d'or et d'argent et de platine, k Neuchätel (F. o. s.
du c. du 9 novembre 1917, n® 263, page 1773).

Genf — Genfeve — Ginevra
1921.11 mai. Sous la denomination de Caisse de Retraite des Employee de la

Banque de Genfeve, il s'est constituü une s o c i 616 cooperative confor-
ntement au titre 27 du C. 0. ayant pour but d'assurer k see membres confor-

mement aux dispositions qui suivent une pension de retraite et de les garantir
contre les cons6quences dconomiques de l'invalidite, de la vieillesse et de la
mort. Son siege est ä Geneve, au domicile de la Banque de Geneve; ses
Statuts portent la date du 22 mars 1921. Font de droit partie de la societe:
les employes et employees de la Banque de Genüve, äges d'au moins 20 ans
revolus et jouissant d'un traitement annuel fixe. Chacun d'eux regoit un document

ütablissant sa qualitü de societaire. La qualite ainsi etablie du societaire
comporte l'adhesion aux presents Statuts. Toutefois, aueun nouvel employe
äge de plus de quarante ans rüvolus ne peut faire partie de la caisse. Chaque
mois il est effectue sur le traitement du societaire une retenue de 6 % qui est
versee ä la Caisse. Cette retenue est effectuüe jusqu'ä ce que le societaire
entre en jouissance d'nne pension. Les traitements superieurs k fr. 10,000 ne
sont comptes que pour ce chiffre. H est ouvert ä chaque soctetaire un compte
special de ses versements. La Banque de Geneve verse ä la Caisse aux mömes
epoques une contribution egale ä celle vers6e par les societaires commc sus-
indiquö. Dans lc cas oü la Caisse devrait clever cette contribution au dessus
de 6 %, la Banque ne serait tenue ä cette augmentation que moyennant son
consentement formel. Cette contribution de la Banque de Geneve ne pourra
faire double emploi au cas ou une loi fedürale creerait un organisme d'as-
snranee ou de retraite. Tout soctetaire qui düsire se retirer de la societe, doit
en aviser le comite trois mois au moins avant l'asscmbtee generale annuelle.
Le societaire qui quitte la Banque de Geneve avant d'etre pensionnü, est de
plein droit demissionnaire de la soctete. Les droits des soctetaires sortants
sans etre an benefice d'uue pension de retraite, de meme que les droits des
heritiers d'un societaire decede, sont determines et rügles par les Statuts. La
societü est administree par un comite compose de sept membres, nommüs en
assemblee generale pour une duree d'une annüe; ils sont immüdiatement rüüli-
gibles. Elle est valablement engagde par la signature collective du president
ou du vice-president et du tresorier ou du secretaire. Les societaires sont
exonüres de toute responsabilitü individuelle quant aux engagements de la
societe, qui sont uniquement garantis par les biens de celle-ci. Le comite est
compose de: Louis Jaermann, president, de Geneve, y domicilie; Marc Detraz,
vice-president, de Jussy, ä Genüve; Albert Hotz, tzdsorier, de Geneve, y domicilie;

Mademoiselle Marie-Louise Prod'hom, secretaire, de Plainpalais, y domi-
ciliec; Lucien Gillieron, de Corcelles-le-Jorat (Vaud), aux Eaux-Vives; Charles
Cavin, de Geneve, aux Eaux-Vives. et Alfred Tritten, de La Lenk (Berne), k
Geneve, tous employes k la Banque de Genfeve. Siege social: 4, Rue du
Commerce.

Horlogerie. — 4 aoüt. La maison Perret et Berthoud,
fabrication et commerce d'horlogerie, inscrite ä Plainpalais (F. o. s. du c. du
3 avril 1920, page 628), a transfere ton siege social ä Genfevc, 43, Rue du
Rhone. Le domicile particulier de l'associe Louis-Edouard Berthond est ac-
tuelleincnt ä Geneve.

Location de wagons-rüservoirs. — 4 aoüt. Robert Metzger
et C°, location de wagons-reservoirs, ä Bale, avee succursaleäGeneve
(F. o. s. du c. du 9 fevrier 1921, page 311). Les locanx de la succursale sont
transferes 8, Boulevard James Fazy.

5 aoüt. Dans son assemblee generale extraordinaire du 25 juin 1921, dont
le proees-verbal a ete dresse par M® F. M. Rehfous, notaire, ä Geneve, la
Societe Generale de Surveillance S. A. (General Superintendence Company
Ltd.) ayant son siege ä Geneve (F. o. s. du c. du 6 mars 1920, page 412), a

portc soil capital social de deux millions de francs ä quatre millions de francs
(fr. 4.000,000), par remission de dix mille actions nouvelles de deux cents
francs, an porteur. Les Statuts ont ete modifies en consequence, ainsi que sur
un autre point non soumis k la publication.
i Pätisserie-confiserie. — 5 aoüt. La raison John Terrier,
pätisserie-confiserie, ä Plainpalais (F. o. s. du c. du 15 mai 1905, page 822),
est radiee ensuite de remise de commerce.

Confiserie-patisserie. — 5 aoüt Le chef de la maison And Du-
nant, ä Plainpalais, est Ami Dunant, d'Avully, ä Plainpalais. ConFiserio-
pätisseric. 36 bis, Rue de Carouge.

5 aoüt. Suivant proees-verbal dressc par Me Pierre Jeandin, notaire,
ä Geneve, l'Atlantic S. A., ayant son siüge ä Genüve (F. o. s. du c. du
12 juillet 1921, page 1415), a, dans son assemblüe günürale du 4 juillet 1921,
modifiü ses Statuts en ce sens qu'elle a rüduit son capital social de six cent
mille francs ä la somme de cent-vingt mille francs (fr. 120,000) par la reduction
du montant de chacune des 1200 actions, formant le dit capital, de fr. 500
ä fr. 100, que son eonseil d'administration sera dorenavant compose de 1 k 7
membres (au lieu de 5 k 7), et qu'elle sera engagüe vis-ä-vis des tiers par la
signature d'un administrateur ou par celle d'un ou plusieurs directeurs ou
fondes de pouvolre. Les adrainistrateurs Gustave de Stoutz; Camille Bin-
zegger; Charles Hatebour est Wilhelm Hammel, ddmissionnaires, sont radies.
En consüquence le conseil d'administration reste composü d'un seul membre,
en la personno de Charles Serai (düjä inscrit). D n'est rien changü aux
pouvoirs de Charles Hatebour, en tant que directenr de la sociütü.

5 aoüt. La society anonyme dite Platinor S. A., ayant son si&ge k St-Jean
(Petit-Saconnex), dont l'entrüe en liquidation a 6te publiüe dans la F, o. s. du
c. du 11 mai 1920, page 884), est radtee ensuite de la clöture de sa liquidation.

Scierie, commerce debois. — 5 aoüt. La raison Thldric, exploitation

d'une scierie et commerce de bois, ä Vernier (F. o. s. du c. du 8 de-
cembre 1920, page 2290), est radtee ensuite de rencmciation du titulaire.

Gornergratbahn - Gesellschaft

Genehmigung des Nachlassvertrages.
Der von der Gornergratbahn-Gesellschaft mit Sitz in Sitten den

Gläubigerversammlungen vom 11. April 1921 vorgelegte Nachlassvertrag ist durch Be-
schluss des Schweiz. Bundesgerichts (H. Zivilabteilung) am 6. Juni 1921
genehmigt worden. Demnach werden die Titel des 4 Y* % igen Obligationcn-
anleihens I. Hypothek von Fr. 1,500,000 vom 31. Oktober 1911 nur unter den
im Nachlassvertrag festgesetzten veränderten Anleihensbedingungen aufrechterhalten

und sind entsprechend abzustempeln: deren am 31. Oktober 1915/16,
17, 18, 19, 20 und am 30. April 1916/17, 18, 19, 20, 21 verfallene Coupons
werden unter Umwandlung in Obligationen IL Hypothek von Fr. 225 annulliert.

Die Schweizerische Nationalbank, die Basler Handelsbank, die Berner
Handelsbank, die A. G. Leu & Co. und die Schweiz. Bankgesellschaft werden
bei ihren den Vollzug des Nachlassvertrages betreffenden Erklärungen vom
27. bzw. 28. Juni bzw. 4. Juli 1921 behaftet. Die genannten Bankinstitute
werden die notwendigen Anmerkungen auf den bisherigen Obligationen und
die Auslieferung der neuen Titel besorgen. Noch nicht eingereichte Obligationen

sind einem dieser Bankinstitute ohne Verzug zuzustellen.
Nicht erhobene Titel bleiben während der Verjäbrungsdauer zugunsten

der Berechtigten bei der Schweiz. Nationalbank deponiert. Werden sie während
dieser Frist nicht erhoben, so fallen sie an die Krankenunterstützungskasse
des Unternehmens. (V 149)

Brig, den 31. Juli 1921.
Der vom Schweiz. Bundesgericht bestellte Sachwalter:

0. Kluser, Advokat.
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Annoncen - Regit:
PUBUCITAS A.«i Anzeigen - Annonces - Annunzi R<gia dei umoncei >

PUBXiIOITAS S.1

Eidgenössisches Ffnanzdepartement
nusiosung uan Obligationen der 5% Ii. Eidgenössischen

mohilisalionsanieihe 1910

Die Auslosung der per 1. Dezember 1921 zur Rückzahlung
gelangenden Obligationen der 5 % II. Eidg. Mobilisationsanleihe von 1914
wird

Donnerstag, den 1. September 1921,10 Uhr mittags
Im Zimmer N° 64, Bundeshaus Westbau

stattfinden. -2282
Bern, den 10. August 1921.

Eidgenössisches Finanzdepartement
Kassen- und Rechnungswesen.

Departement Federal ties Finances

Tirage au sort des ohligations du II' emgrunl lauaral 57°
poor la oiomiisalion de 19H

Le tirage au sort des obligations du Hc emprunt föderal pourla mobilisation de 1914, appelöes au remboursement pour le 1er dö-
cembre 1921, aura lieu

leudi te 1er September 1921, a 10 tieures du matin
bureau n° 64, anclen palals f£d£ral.

Berne, le 10 aoüt 1921. -2283

Departement Federal des Finances
Service de Caisse et de ComptabIIIt6.

Theodor Wilhelm A.~G. Zürich
Ordentliche Generalversammlung

Samstag, den 20. August 1921, vormittags 10 V, Uhr, im Sitzungslokal des
Schweizerischen Kreditoren-Verbandes, Bahnhofstrasse 57 c (St. Annahof),

III. Stock (Xiift), Zürich

TRAKTANDEN:
a) für die Stammaktionäre:

1. Entgegennahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung und des
Berichtes der Kontrollstelle. Decharge-Erteilung an die Verwaltungsorgane;

2. Kapitalherabsetzimg mit Beschlussfassung betr. Kapitalerhöhung durch
Ausgabe von Prioritätsaktien;

b) für beide Aktionär-Gruppen nachmittags 2 Uhr:
8. Konstatierung des gezeichneten Prioritätsaktienkapitals; -*

4. Aenderung der Statuten gemäss StatuteneDtwurf;
6. Beschlussfassung betr. Betriebskapital;
6. Wahl der Mitglieder des Verwaltungsrates und der Kontrollstelle.

Jahresbericht und Rechnung liegen vom 12. August an beim Sekretariat
des Schweizerischen Kreditoren-Verbandes Zürich zur Einsicht auf, wo die
Stammaktionäre auch die Stimmkarten gegen Bekanntgabe der Aktiennum-
mern beziehen können. (3532 Z) 2281

Zürich, den 10. August 1921.
Der Verwaltengsrat.

MM AHiplUl iMluinMiup, Iran
Bekanntmachung

an die Inhaber von Obligationen des 4% und 5 % Hypothekaranlelhens
auf den Hotels Excelsior In Rom und Neapel

Von diesen Anleihen werden ab 15. August 1921 bei unsern Zahlstellen
füllende verfallene Coupons eingelöst: (4030 Lz) '2280

vom 4% % Hypotbekaranlelhen (Rom) der Coupon Nr. 32 (Lit. 60.—)
vom 5 % « (Neapel) » » «25 (Lit. 62.50)
vom 5% » » » » » 26 (Lit. 60.—)

Diese Einlösung erfolgt nnr, wenn gleichzeitig oder vorgängig bei den Zahlstellen
die ObligatlonenUtel zum Zwecke der Abstempelung gemäss den Beschlüssen der Ob-
llgatlonirversammlong vom 4. Mal 1921 vorgewiesen werden.

Laxem, den 10. August 1921.

Schweizerische Aktiengesellschaft für Hotelunternehmungen,
Der Verwaltungarat.

Schweizerische Gasapparote- Fabrik

Solothurn
Die Herren Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit zur

ordenilidien Generalversammlung
auf Samstag, den 27. August 1921, nachmittags 3 Uhr

in das Hotel zur Krone in Solothnrn eingeladen.

TRAKTAND EN:
1. Protokoll der letzten Generalversammlung;
2. Vorlage und Genehmigung der Jahresrechnung pro 1920/21, des

Geschäftsberichtes des Verwaltungsrates und des Berichtes der Rechnungs-
revisoren. Decharge-Erteilung an Verwaltungsrat und Geschäftsführung;

8. Neuwahl der Rechnungsrevisoren;
4 Unvorhergesehenes.

Inventar, Bilanz, Rechnung über Gewinn und Vertust, sowie Bericht der
Rechnungsrevisoren liegen vom 19. August an im Bureau der Gesellschaft zur
Einsicht der Aktionäre auf. (1517 Sn.) 2284

Solothurn, den 10. August 1921.

Der Präsident des Verwaltungsrates t
J. Dübi. I

HIPAG, Handels- u. Industrie-Profluüien fl.fi., Zurich

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung
aal Samstag, den 29. August 1921, vormittags 11 Uhr

in das Direktionsbureau, Bahnhofstr. 69, Zürich 1

TRAKTANDEN:
1. Abnahme der Rechnung und des Geschäftsberichtes pro 1920.
2. Decharge-Erteilung an Verwaltungsrat und Direktion.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4. Wahl der Kontrollstelle für 1921. -2278

Jahresbilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie Geschäftsbericht,
liegen vom 12. August angefangen im Direktionsbureau zur Einsicht auf.

Zürich, den 9. August 1921. Der Verwaltungsratx
Gustav Le Coultre.

SocittG de l'Hötel Victoria 0 Interlaken
Le conseil d'administration convoque les actionnaires en

assemble gänärale ordinaire
pour le samedi, 27 aoüt 1921, ä 14 heures, ä l'Hötel de Vllle de Vevey.

ORDRE DU JOUR:
1. Lecture du rapport du conseil d'administration et de MM. les contrft-

leurs des comptes pour l'exercice 1920.
2. Discussion et votation sur les conclusions de ces deux rapports.
3. Reduction du capital-actions.
4. Propositions individuelles,

et en
assemble generale extraordinaire

ä 14% heures, les actionnaires et les souscripteurs d'actions privil6gi6es.

ORDRE DU JOUR:
1. Augmentation du capital-actions.
2. Revision des Statuts et constatations legales.
3. Pouvoirs au conseil d'administration pour l'ötablissement du bilan

apure.
4. Election d'un administrateur.
5. Nomination des contröleurs des comptes.
6. Propositions individuelles. (24606 L) 2276
Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des contröleurs

seront ä la disposition de MM. les actionnaires, du 15 au 26 aoüt, au siege de
la society et ä Vevey, au Comptoir d'Escompte de Genöve.

Les cartes d'admission aux assemblies ordinaire et extraordinaire seront
dilivries sur l'indication des numeros des titres au Comptoir d'Escompte de
Geneve, ä Vevey, du 15 au 26 aoüt.

Interlaken, le 5 aoüt 1921.

Zflrcher-Dampfboot-AhtlfiigesellscliaH
Bekanntmachung

Die seinerzeit zur Abstempelung eingereichten Aktien unserer Gesellschaft, sowie
die dazu gehörenden neuen Obligationen können von heute an, gegen Rückgabe der
Empfangsbestätigung über die erfolgte Deponierung, bei der '2271

Schweizerischen Volksbank in Zürich
bezogen werden.

Mit dem Umtausch erfolgt auch die Auszahlung des Zinscoupons per 1. Juli 1921.

Zürich, den 8. August 1921.
Der Verwaltungarat.

Verfahren
zum Coffein -Entzug
bei Kaffee, Thee, wird von kapitalkräftiger,
alt eingeführter Firma d. Lebensmittelbranche
gesucht. Beteiligung an bestehendem
Unternehmen Dicht ausgeschlossen. '2267

Offerten unter Chiffre Z. K. 2585 befördert
Rudolf Mosse, Zürich.

WELTDIENST
fordert eine wellverbrellele Organisallon. /
70 Bureaux, ergänz! von 10,000 Korrespondenten
und 35,000 Agenturen In Amerika vervollständigen
unsere einzlgdaslehende Organisation für internal.
Bank-, Transport-, Reise- und Warengeschäfte. /
American Express Company Inc.
Luzern Basel Zürich
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MM ISUlilä
Komlortabies Familienhotel

EI Thunersee a In erhöhter, ruhiger Lage.
Gute Küche, mässige Preise. Illustrierte Prospekte.

f893T)1575 Ch. Immer-Steinar, Besitzer.

- und

Renssigiieiiients niomerüao
et imMhpn

Basal: Dr. Rem, Dr. Iselin,
Dr. Christ, Advokatan o.
Not.. Aeschenvorstadt 38

Oern:G.B0rlswyl, Ink.Auik.
Freiburg: Bank Uldry &Cle.
Genive: Herren & Guerehet,

renseignem.et recouvrem.
s.tompays.Brev.d'invent.
marques, mod&les, etc.

— J. & W. Herren, avocats,
Repräs. dev. tous tribn-
naux et juridlctions.

Horgen: U. Parner, Adv.
K'iingen: Dr. B. Böhl, Adv.
Lausanne: L. Berlarlonne,

agent d'aff. patente (corr
deutsch und Italienisch).

— Ed. Dlricq, avoc.
Lnzern: Dr. R. Grüler, Adv.
— Ineichen & Rey, Rechtsb.
Lugano: Dr. Meyerhans A

Dr. PoiU, Handelss Ink.
Mont reui: Paul Pochon, agt.

d'aff. patentä.
Oiten: Treuhand- &

Notartalsbureau Bug. Naget.
Romanshorn r Rosenberger-

Grabher, Rechtsb.-Ink.
St. Gallen: O. Baumann, Ink.
— B. Portier, Rechtsbureau.
— Dr. P. Curll, Adv. u. Ink.
Wlnterthur: Dr. W. Witzig.
Zürich: L. V. Bühlmann,
Rechtsanw.(HandeIsrecht)

— Dr. Her/orth, Adv.
— Dr. Ollo Wyss, Advokat.-
— Dr. Paul C. Jaeggy, Adv.,

Ink. Waisenhausstr. 2.

Automat - Buchhaltung
richtet ein H. Frisch,
Bücherexperte, Zürich 6,
Weiubergstrasse Nr. 57.
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